
Spanisch am Gymnasium 
Lappersdorf 

Präsentation für den Elternabend 
(Spanisch als spätbeginnende Fremdsprache) 



1. Welche Bedeutung hat das Spanische 
weltweit? 

 Spanisch ist die offizielle Sprache in allen Regionen Spaniens und weiteren 
25 Staaten auf vier Kontinenten. 

 Spanisch als „Boom“-Sprache: Der größte Zuwachs an Spanisch-Sprechern 
im 20. Jahrhundert. 

 Spanisch ist die erste Fremdsprache in den USA. 

 Spanisch ist eine der fünf Sprachen der UNO. 

 Spanien ist ein wichtiger EU-Partner Deutschlands. 

 

 



 Viele europäische Unternehmen haben Zweigbetriebe in Spanien und 
Lateinamerika. 

 Die hispanischen Länder sind ein wichtiger Wirtschaftsraum für Export (z.B. 
Kaffee aus Kolumbien) wie auch für Import (Maschinen, Technologien). 

 Hunderttausende von Spaniern und Lateinamerikanern leben bei uns. 

 Millionen deutschsprachiger Urlauber zieht es Jahr für Jahr nach Spanien. 



2. Wo wird Spanisch gesprochen? 

Spanisch ist Muttersprache von ca. 400 Millionen Menschen in Spanien, 
Lateinamerika, den USA (11% der Bevölkerung), Philippinen, Teilen 
Westafrikas. 

Spanisch ist eine Sprache, die sich immer weiter ausbreitet. Es gibt zwar 
dialektale Unterschiede, aber alle Sprecher verstehen sich untereinander. 



3. Helfen mir Spanischkenntnisse bei der 
Arbeitssuche? 

 Neben der Verkehrssprache Englisch werden auf dem Stellenmarkt oft eine 
bzw. zwei weitere Fremdsprachen verlangt.  

 Dabei gewinnt das Spanische immer mehr an Bedeutung. 

 



4. Spanisch am Gymnasium Lappersdorf 

Im Schuljahr 2014/2015 eingeführt, momentan eine 10. Klasse mit 18 
Schülern.  

Diejenigen, die Spanisch lernen, wählen eine moderne Fremdsprache oder 
Latein ab und sie belegen drei Jahre Spanisch. Es müssen in der Oberstufe drei 
der vier Semester eingebracht werden. Die Noten dieser drei Semester zählen 
also für die abschließende Abiturnote.  

Jemand, der in Spanisch Abitur macht, muss vier Semester einbringen.  

-> Colloquium (30 Minuten) 



5. Spanisch als spätbeginnende Fremd-
sprache? 

 JA, wenn man Freude daran hat, Sprachen zu lernen. 

 JA, wenn man offen für Neues ist und sich für andere Kulturen interessiert. 

 JA, wenn man Berufe in internationalen Bereichen anstrebt. 

 NEIN, wenn Spanisch nur eine Ausweichmöglichkeit darstellt, andere 
Schwierigkeiten zu umgehen. 


